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Ohne	Smartphone	in	den	Urlaub?	Ohne	mich!

Im	Urlaub	würde	ein	Drittel	eher	auf	Freunde	und	Familie	verzichten	als	aufs
Smartphone
Bewusst	zu	Hause	lässt	das	Smartphone	praktisch	niemand
18	Prozent	nutzen	ihr	Smartphone	im	Urlaub	mehr	als	im	Alltag

Berlin,	07.	Juni	2023	-	Fotos	schießen,	Grüße	versenden,	zur	nächsten	Sehenswürdigkeit
navigieren	–	auch	im	Urlaub	ist	das	Smartphone	ein	ständiger	Begleiter.	Wie	wichtig	den
Urlauberinnen	und	Urlaubern	das	Smartphone	dabei	ist,	zeigt	eine	neue	Studie	des	Digitalverbands
Bitkom:	Jede	dritte	Person	(33	Prozent),	die	generell	in	den	Urlaub	fährt	und	ein	Smartphone	besitzt,
würde	demnach	eher	auf	Freunde	und	Familie	im	Urlaub	verzichten	als	auf	das	eigene	Smartphone.
Unter	den	Jüngeren	zwischen	16	und	29	Jahren	sind	es	sogar	37	Prozent,	in	der	Gruppe	der	Über-64-
Jährigen	hingegen	nur	18	Prozent.	Das	sind	Ergebnisse	einer	Befragung	im	Auftrag	des
Digitalverbands	unter	1.002	Personen	in	Deutschland	ab	16	Jahren.

Demnach	fänden	es	zudem	29	Prozent	weniger	schlimm	auf	der	Anreise	zum	Urlaub	ihr	Gepäck	zu
verlieren	als	ihr	Smartphone.	Freiwillig	will	niemand	auf	das	Smartphone	verzichten:	Niemand	(0
Prozent)	gibt	an,	das	Smartphone	bewusst	nicht	mit	in	den	Urlaub	zu	nehmen.	18	Prozent	sagen
hingegen,	dass	sie	ihr	Smartphone	im	Urlaub	sogar	häufiger	nutzen	als	im	Alltag.	Sehr	gut	verzichten
können	Urlauberinnen	und	Urlauber	hingegen	auf	Kosten	für	Roaming:	91	Prozent	geben	an,	es	toll
zu	finden,	sich	im	EU-Ausland	keine	Gedanken	über	zusätzliche	Mobilfunkgebühren	für	Anrufe,	SMS
oder	Internetnutzung	machen	zu	müssen.

„Mit	der	Navigationsapp	die	richtige	Ausfahrt	finden,	Flugtickets	digital	speichern	oder	Urlaubsfotos
versenden	–	was	früher	noch	per	Faltkarte,	Ausdruck	oder	Postkarte	geregelt	wurde,	wird	heute
zunehmend	vom	Smartphone	übernommen.	Damit	wird	es	unterwegs	immer	mehr	zur
unerlässlichen	Reisezentrale“,	sagt	Nick	Kriegeskotte,	Leiter	Infrastruktur	&	Regulierung	beim
Bitkom.	„Durchgehend	online	zu	sein,	kann	außerhalb	der	EU	oder	auf	Kreuzfahrtschiffen	aber
schnell	mehr	kosten.	Damit	es	nicht	im	Nachhinein	zu	Überraschungen	kommt,	empfiehlt	es	sich,
sich	vor	der	Reise	über	mögliche	Auslandstarife	oder	Zusatzoptionen	für	Datenpakete	zu	informieren
oder	die	automatische	Internetnutzung	in	fremden	Netzen	zu	deaktivieren.	Bei	Fernreisen	kann	auch
eine	lokale	SIM-Karte	für	den	Internetzugang	in	Frage	kommen.“

Wie	sehr	das	Smartphone	zum	selbstverständlichen	Reisebegleiter	geworden	ist,	zeigt	auch	eine
andere	Zahl:	4	von	10	Urlauberinnen	und	Urlaubern	(38	Prozent)	installieren	für	ihren	Urlaub
spezielle	Apps	wie	Reiseführer	oder	Währungsrechner	auf	ihrem	Smartphone.	Diese	sind	aber
besonders	bei	Jüngeren	beliebt:	Während	unter	den	16-	bis	29-Jährigen	sogar	knapp	die	Hälfte	(46
Prozent)	solche	Reiseapps	installiert,	sind	es	in	der	Gruppe	der	Über-64-Jährigen	nur	14	Prozent.	
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Hinweis	zur	Methodik
Grundlage	der	Angaben	ist	eine	Umfrage,	die	Bitkom	Research	im	Auftrag	des	Digitalverband	Bitkom
durchgeführt	hat.	Dazu	wurden	1.002	Personen	in	Deutschland	ab	16	Jahren	telefonisch	befragt,
darunter	721	Personen,	die	generell	Urlaub	machen	und	ein	Smartphone	nutzen.	Die
Gesamtumfrage	ist	repräsentativ.	Die	Fragestellung	lautete:	„Inwieweit	treffen	die	folgenden
Aussagen	zum	Thema	Smartphone	und	Urlaub	auf	Sie	zu	bzw.	nicht	zu?“
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